Diplomprüfung Klausur Herbst 2004
vorgelegt Mai 2004

Basis bildet das Skriptum samt Beilagen und den ergänzenden Veranstaltungen (Ergänzungen bzw. bei Unklarheiten in der angeführten Literatur im Selbststudium nachzulesen).

Die einzelnen Themen sind der enthaltenen Semesterübersicht zu entnehmen.

Zusätzlich zu erarbeiten sind Masse, Zeit, Längen, Flächen.

Es ist/wird zu bearbeiten sein

a) allgemein/ theoretische Überlegungen (lt. Literatur bzw. Skriptum)

b) Umsetzung in der Praxis: meth.-didaktische Aufarbeitung, sowie entsprechende Handlungsaufträge, Arbeitsaufgaben, Übungsaufgaben (AB für Sachaufgaben).

Erlaubte Hilfsmittel (mitnehmen)
Lehrplan, Zeichengeräte
Ergänzungen aus der Literatur:
Golding: die Entdeckung des Raumes: Zeit, Masse, Längen, Flächen, Differenzierung S. 225

Radatz- Schipper: Sachrechnen

Krauthausen: S. 71-90

Winter: Funktion des Sachrechnens, Praxishilfe Mathematik: SR als Lernstoff, Lernprinzip,..

Lauter: S. 205-214

s. auch Liste zu Beginn des Semesters

Zur Klausur

Begriffsklärung, Bedeutung und Stellung des Sachrechnens, didakt., Funktion, Ziele,

Aufgabentypen, Schwierigkeitsgrade und — analyse von SR, Schritte im

Mathematisierungsprozess, Lösungshilfen (Strategien))

Differenzierungsmöglichkeiten, Aspekte des Sachrechnens,...praktische Beispiele Masse, Zeit, Längen, Flächen,..

